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§ 1 Geltung, Vertragsschluss, Angebote 

Die hier genannten Punkte sind lediglich als Ergänzung zu den 
Allgemeinen Geschäftsbedingungen zu verstehen. 
 

§ 2 Lieferung, Versand, Gefahrenübergang 

Alle Preise verstehen sich ab der Zentrale Hansa Allee 159, 40549 
Düsseldorf oder bei Direktversand FOB deutscher 
Eingangsstelle/Grenze, zzgl. Transport, Verpackung, 
Transportverpackung und bei Fachhandelskunden zzgl. der am 
Auslieferungstag gültigen Mehrwertsteuer. Eine Transportversicherung 
wird nur auf ausdrücklichen, schriftlichen Wunsch des Bestellers 
abgeschlossen. Die Wahl des Versandweges und der Versandart liegt 
im freien Ermessen von onbinel. Der Kunde ist verpflichtet, die Ware 
beim Eintreffen sofort zu untersuchen und erkennbare 
Transportschäden sowie jegliche Beschädigung der Verpackung 
unverzüglich schriftlich onbinel zu melden. Gleiches gilt für verdeckte 
Schäden. 
 
Bei Anlieferung von Waren erfolgt die Zahlung grundsätzlich bar bzw. 
per Bar/Nachnahmeversand bis zur jeweilig gültigen, durch die 
Bank/Sparkassengarantie eingeräumten Deckungsgrenze. Andere 
Zahlungsbedingungen bedürfen der ausdrücklichen schriftlichen 
Vereinbarung und sind frei Zahlstelle des Lieferanten fällig. onbinel 
behält sich für alle Lieferungen und Leistungen ausdrücklich das Recht 
vor, Ware nur gegen Vorkasse, BAR oder Barzahlung zu versenden 
bzw. zur Abholung freizugeben, auch wenn anderslautende 
Lieferverträge geschlossen worden sind. 
 
Geht onbinel aufgrund des Unterlassens dieser Verpflichtungen ihrer 
Ansprüche gegenüber der Versicherung oder dem Sublieferanten 
verlustig, so haftet der Kunde für sämtliche Kosten, die aus dieser 
Obliegenheitsverletzung resultieren. Die Gefahr geht auf den Kunden 
über, sobald die Ware zwecks Versendung das Büro, das Werk oder 
das Lager von onbinel verlässt oder der transportführenden Person oder 
Einrichtungen übergeben worden ist. Dies gilt auch bei Verwendung 
unserer Transportmittel. Verzögert sich die Übergabe oder Versendung 
aus von onbinel nicht zu vertretenden Gründen, so geht die Gefahr vom 
Tage der Versandbereitschaft der Ware an den Besteller über. 
 
Bei Sendungen an onbinel trägt der Versender jedes Risiko, 
insbesondere das Transportrisiko bis zum Eintreffen der Ware im Hause 
onbinel sowie die gesamten Transportkosten. 
 
Die Verpackung erfolgt mit bester Sorgfalt, der Versand erfolgt nach 
bestem Ermessen von onbinel, sofern nichts anderes schriftlich 
vereinbart wurde.  
 

§ 3 Lieferverzug 

Lieferung erfolgt nur solange der Vorrat reicht. Alle von onbinel 
genannten Liefertermine sind unverbindliche Liefertermine, es sei denn, 
dass ein Liefertermin ausdrücklich schriftlich bindend vereinbart wird. 
Lieferfristen beginnen frühestens mit dem Datum der 
Auftragsbestätigung, sofern alle Einzelheiten geklärt sind, andernfalls ab 
der endgültigen Klärung der einzelnen Vertragsmodalitäten. 
 
Bei Verzögerungen infolge von  
a) Veränderungen oder Ergänzungen der Anforderungen des Kunden 
nach Auftragserteilung,  
b) unzureichenden Voraussetzungen in der Anwendungsumgebung 
(Hardware- oder Softwaredefizite), soweit sie onbinel nicht bekannt 
waren oder bekannt sein mussten, 
c) Problemen mit Produkten Dritter (z. B. Software anderer EDV-
Hersteller), 
oder sonstigen Umständen, die onbinel eine Einhaltung des 
Liefertermins unmöglich machen, obwohl onbinel diese Umstände nicht 
zu vertreten hat, verlängert sich der Liefer- oder Leistungstermin 
entsprechend. 
 

Sämtliche Lieferverpflichtungen stehen unter Vorbehalt einer 
rechtzeitigen bzw. einer planmäßigen Belieferung durch unsere 
Vorlieferanten. Ist für die Leistung von onbinel die Mitwirkung des 
Kunden erforderlich oder vereinbart, so verlängert sich die Lieferzeit um 
die Zeit, die der Kunde dieser Verpflichtung nicht nachgekommen ist. 
 
onbinel ist im Fall von ihr nicht zu vertretenden Liefer- und 
Leistungsverzögerungen berechtigt, die Lieferung bzw. Leistung um die 
Dauer der Behinderung zzgl. einer Frist von 8 Wochen 
hinauszuschieben oder wegen des nicht erfüllten Teils ganz oder 
teilweise vom Vertrag zurückzutreten, ohne dass hieraus irgendwelche 
Ansprüche hergeleitet werden können. 
 
Wenn die Liefer- und Leistungsverzögerung länger als 8 Wochen 
dauert, ist der Käufer berechtigt, hinsichtlich des noch nicht erfüllten 
Teils vom Vertrag zurückzutreten, ohne dass sich hieraus irgendwelche 
gegenseitigen Schadenersatzansprüche für eine der beiden Parteien 
herleiten lassen. Der Rücktritt hat schriftlich zu erfolgen. 
 
Bei Lieferverzug, den onbinel zu vertreten hat, haben Kaufleute unter 
Ausschluss von Schadenersatzansprüchen lediglich das Recht zum 
Rücktritt vom Kaufvertrag. 
 
Lieferverzug tritt nicht ein im Falle höherer Gewalt sowie aufgrund von 
Ereignissen, die dem Verkäufer die Leistung wesentlich erschweren 
oder unmöglich machen. Hierzu zählen Betriebsstörungen, höhere 
Gewalt, Streiks, kriegerische Ereignisse etc., gleich ob diese im eigenen 
Betrieb, dem des Lieferanten oder des Unterlieferanten eintreten. In 
diesen Fällen kann der Käufer keinen Verzugsschaden bzw. 
Schadenersatz wegen Nichterfüllung verlangen. 
 

§ 4 Eigentumsvorbehalt 

onbinel behält sich das Eigentum an den Liefergegenständen bis zur 
vollständigen Bezahlung aller aus der Geschäftsbeziehung gegenüber 
dem Käufer entstandenen oder entstehenden Forderungen, gleich 
welcher Art und welchen Rechtsgrundes, vor. Bei laufenden 
Rechnungen gilt das vorbehaltene Eigentum als Sicherung der 
Saldoforderung. Be- und Verarbeitung der von onbinel gelieferten und 
noch in deren Eigentum stehenden Waren erfolgt im Auftrag von 
onbinel, ohne dass hieraus Verbindlichkeiten für onbinel erwachsen 
können. 
 
Bei Pfändungen oder Beschlagnahmen hat der Kunde onbinel 
unverzüglich schriftlich zu unterrichten und Dritte auf den 
Eigentumsvorbehalt von onbinel unverzüglich in geeigneter Form 
hinzuweisen. Für den Fall, dass der Kunde dennoch die 
Liefergegenstände veräußert und onbinel dieses genehmigen sollte, tritt 
der Kunde von onbinel bereits mit Vertragsabschluss alle Ansprüche 
gegen seine Abnehmer ab. onbinel ermächtigt den Käufer widerruflich, 
die an sie abgetretenen Forderungen für deren Rechnung im eigenen 
Namen einzuziehen. Die Einzugsermächtigung kann nur widerrufen 
werden, wenn der Käufer seinen Zahlungsverpflichtungen nicht 
ordnungsgemäß nachgekommen ist. Die Kosten einer Intervention trägt 
der Besteller. 
 
Die unter dem Eigentumsvorbehalt von onbinel stehenden 
Liefergegenstände dürfen nicht modifiziert, verändert, weiterverkauft, 
verliehen oder verpfändet werden. Sollten die Liefergegenstände nicht 
zurückgegeben werden, ist onbinel im Falle des Verzuges berechtigt, 
angemessenen Schadenersatz bis zur Höhe des Listenpreises zu 
verlangen. Bei Einbau in fremde Waren durch den Käufer wird onbinel 
Miteigentümer an den neu entstehenden Produkten, im Verhältnis des 
Wertes der durch die von ihr gelieferten Waren zu den mit verwendeten 
fremden Waren. Wird die von onbinel gelieferte Ware mit anderen 
Gegenständen vermischt oder verbunden, so tritt der Käufer schon jetzt 
seine Miteigentumsrechte an dem vermischten Bestand oder dem 
neuen Gegenstand an onbinel ab und verwahrt diese kostenfrei. 
 



 

 

onbinel 

Erkratherstrasse 365 

40231 Düsseldorf 

Telefon: 
Telefax: 

Email: 

WWW: 

+49 (211) 540 99 - 540 
+49 (211) 540 99 - 590 

info@onbinel.com 

www.onbinel.com 

 
 

Allgemeine Lieferbedingungen 

    

    

  Stand 09/2005 Seite 2 von 2 

 

Der Kunde ist verpflichtet, die unter dem Eigentumsvorbehalt von 
onbinel stehenden Liefergegenstände ordnungsgemäß zu versichern (d. 
h. Diebstahl-, Feuer-, Wasser- und Schwachstromversicherung) und 
onbinel auf Anforderung eine solche Versicherung nachzuweisen. Im 
Schadensfall gilt der Versicherungsanspruch des Kunden als an onbinel 
abgetreten. 
 
Bei Zahlungsverzug - insbesondere bei Nichteinlösung von Schecks - ist 
onbinel berechtigt, ohne Vorliegen entsprechender gerichtlicher Titel 
oder Ermächtigungen nach Geltendmachung des Eigentumsvorbehalts 
die Vorbehaltsware unter Betretung der Geschäftsräume durch 
Beauftragte, die sich entsprechend zu legitimieren haben, an sich zu 
nehmen. Die Kosten des Abtransports trägt der Käufer in voller Höhe. 
Der Käufer verpflichtet sich, wenn der Scheck nicht eingelöst wird, auf 
Anforderung von onbinel die erhaltene Ware im verbleibenden Umfang 
auf eigene Kosten und Gefahr an onbinel zurückzusenden. In der 
Zurücknahme sowie der Pfändung der Vorbehaltsware durch onbinel 
liegt - soweit nicht das Abzahlungsgesetz Anwendung findet - kein 
Rücktritt vom Vertrag vor. Übersteigt der Wert der einbehaltenen 
Sicherheiten 25%, so wird onbinel auf Verlangen des Käufers soweit 
Sicherheiten freigeben. Der Käufer trägt die Beweislast dafür, dass die 
einbehaltenen Sicherheiten 25% übersteigen. 
 
Der Kunde ist verpflichtet, onbinel alle zur Geltendmachung dieser 
Rechte erforderlichen Informationen herauszugeben und die 
erforderlichen Mitwirkungshandlungen zu erbringen.  
 

§ 5 Schutzrechte, Ausfuhr 

Sollte ein Dritter dem Besteller gegenüber oder der Besteller selbst die 
Verletzung gewerblicher Schutzrechte hinsichtlich der gelieferten 
Erzeugnisse geltend machen, so ist der Besteller verpflichtet, uns sofort 
zu verständigen. Es steht uns frei, gegebenenfalls mit Unterstützung 
des Bestellers, aber auf eigene Kosten die Verhandlungen über die 
Beilegung oder einen daraus entstehenden Prozess zu führen. 
 
Eine Haftung für Schäden aus Patentverletzungen übernehmen wir 
nicht. Sind die gelieferten Erzeugnisse nach Entwürfen und Angaben 
des Bestellers erstellt worden, so hat der Besteller uns von allen 
Forderungen, Verbindlichkeiten, Belastungen und Kosten freizustellen, 
die aufgrund von Verletzungen von Patenten, Warenzeichen und 
Gebrauchsmustern von Dritten erhoben werden. Etwaige Prozesse sind 
onbinel angemessen zu bevorschussen. 
 
Eventuell für die Ausfuhr der gelieferten Ware notwendige 
Zustimmungen des Bundesamtes für gewerbliche Wirtschaft in 
Eschborn/Taunus sind durch den Käufer in eigenem Namen und auf 
eigene Kosten einzuholen. Die Versagung einer solchen 
Ausfuhrgenehmigung berechtigt den Käufer nicht, vom Vertrag 
zurückzutreten. 
 

§ 6 Widerrufrecht, Kulanzrücknahme, 
Annahmeverweigerung bei Fernabsatzverträgen 

Dem Verbraucher i.S.d. FernAbsG steht bei Fernabsatzverträgen ein 
Widerrufsrecht  zu. Nach Maßgabe des Fernabsatzgesetzes hat er 
innerhalb zwei Wochen nach Erhalt der Ware die Möglichkeit, den 
Vertrag ohne Begründung zu widerrufen. Der Widerruf kann schriftlich 
oder durch Rücksendung der Ware erfolgen; zur Fristwahrung genügt 
die rechtzeitige Absendung an onbinel, Hansa Allee 159, 40549 
Düsseldorf. 
 
Bei Ausübung des Widerrufsrechts trägt der Verbraucher bis zu einem 
Bestellwert von 40 € die Rücksendekosten. 
 

Ein Widerrufsrecht besteht grundsätzlich nicht bei: CDs, DVDs, CD-
ROMs, Software und Softwarelizenzen, welche vom Verbraucher 
entsiegelt wurden, oder bei Waren, die über Internet-Auktionen 
ersteigert wurden. Auch bei Waren, die nach Kundenspezifikationen 
gefertigt wurden, ist ein Widerrufsrecht ausgeschlossen. 
 
Nach Ablauf der zweiwöchigen Widerrufsfrist oder bei Käufern, die nicht 
Verbraucher i.S.d. FernAbsG sind, erfolgt eine Warenrücknahme nur bei 
nachweislich falscher Belieferung. Bei Umtausch-, Rücknahme- oder 
Gutschriftersuchen, deren Ursache onbinel nicht zu vertreten hat, erfolgt 
eine Abwicklung nur nach schriftlicher Bestätigung durch den Verkäufer. 
Grundsätzliche Voraussetzung hierfür ist die Beschaffenheit der Ware 
und deren wiederverkaufsfähiger Zustand. Der zu erwartende 
Erstattungsbetrag ergibt sich aus dem zum Zeitpunkt des Eingangs zu 
erzielenden Wiederverkaufspreises, abzüglich einer Storno- 
/Bearbeitungsgebühr von 10% des Rechnungsbetrags. 
 
Nimmt ein Käufer, der nicht Verbraucher i.S.d. FernAbsG ist, die 
verkaufte Ware nicht ab, so sind wir berechtigt, wahlweise auf Abnahme 
zu bestehen oder 10% des Kaufpreises als pauschalierten Schadens- 
und Aufwendungsersatz zu verlangen, es sei denn, der Käufer weist 
nach, dass ein Schaden nicht oder in geringerer Höhe entstanden ist. 
Im Falle eines außergewöhnlich hohen Schadens behalten wir uns das 
Recht vor, diesen geltend zu machen. 
 
Für die Dauer des Annahmeverzugs des Käufers ist onbinel berechtigt, 
die Liefergegenstände auf Gefahr des Käufers bei sich, bei einer 
Spedition oder einem Lagerhalter einzulagern. Während der Dauer des 
Annahmeverzugs hat der Käufer an onbinel für die entstehenden 
Lagerkosten ohne weiteren Nachweis pro Monat pauschal 30 € zu 
zahlen. Die pauschale Entschädigung mindert sich in dem Maße, wie 
der Kunde nachweist, dass Aufwendungen oder ein Schaden nicht 
entstanden sind. Im Falle außergewöhnlich hoher Lagerkosten behalten 
wir uns das Recht vor, diese geltend zu machen. 
 

§ 7 Gewährleistung 

Die Gewährleistung umfasst nicht die Beseitigung von Mängeln und 
Schäden, die durch normalen Verschleiß, äußere Einflüsse, 
ungeeignete oder unsachgemäße Verwendung, Nichtbeachtung von 
Anwendungshinweisen oder fehlerhafte oder nachlässige Behandlung 
entstanden sind. Dies gilt insbesondere für den Betrieb von gelieferten 
Geräten mit falscher Stromart oder -spannung sowie Anschluss an 
ungeeignete Stromquellen. Gleiches gilt für Mängel und Schäden, die 
aufgrund von Brand, Blitzschlag, Explosion oder netzbedingten 
Überspannungen, Feuchtigkeit aller Art, falscher oder fehlender 
Programm-Software und/oder Verarbeitungsdaten zurückzuführen sind, 
es sei denn, der Käufer weist nach, dass diese Umstände nicht 
ursächlich für den gerügten Mangel sind. 
 
Die Gewährleistung entfällt, soweit der Kunde ohne Zustimmung von 
onbinel Liefergegenstände selbst ändert oder durch Dritte ändern lässt, 
es sei denn, dass der Kunde den vollen Nachweis führt, dass die noch 
in Rede stehenden Mängel weder insgesamt noch teilweise durch 
solche Änderungen verursacht worden sind und dass die 
Mängelbeseitigung durch die Änderung nicht erschwert wird. 
 
Um Datenverlusten in Folge von Reparatur oder Mangel der Ware 
vorzubeugen, empfehlen wir die Durchführung regelmäßiger 
Datensicherungen, da eine Haftung für derartige Mangelfolgeschäden 
ausgeschlossen wird. Dieser Haftungsausschluss gilt nicht bei 
vorsätzlicher oder grob fahrlässiger Verursachung.  


